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Wir laden herzlich ein , 
zum 
Internationalen Frauentag
am 

08. März 2011

im Werk Rastatt von  

04:00 h bis 18:15 h

Informationen und Dis-
kussionen rund um 

“Frau und Beruf”

erwarten euch.

Die Veranstaltungen fin-
den

in der Montage:

Halle 4.1  Pfeiler L/K 11

und 

im Karosseriebau

Bau 2 BR - Büro
(alte Hauspost- Druckerei)

statt.

Wir freuen uns auf
Euren Besuch!

Eure IG Metall 
Betriebsrätinnen im 
Mercedes-Benz
Werk Rastatt
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Frauentag
EXTRA

Einladung

...Rosen allein
tun es nicht...



Top-Thema

Wenn wir zusammen gehen, geht mit uns ein schöner Tag 

Durch all die dunklen Küchen, und wo grau ein Werkshof lag, 

beginnt plötzlich die Sonne uns're arme Welt zu kosen, 

und jeder hört uns singen Brot und Rosen! 

Wenn wir zusammen gehen, kämpfen wir auch für den Mann, 

weil ohne Mutter kein Mensch auf die Erde kommen kann 

Und wenn ein Leben mehr ist als nur Arbeit, Schweiß und Bauch, 

wollen wir mehr, gebt uns das Brot, doch gebt die Rosen auch....

Der Internationale Frauentag blickt auf eine lange Geschichte zurück: Ameri-

kanische Textilarbeiterinnen streikten 1912 gegen Hungerlöhne und Kinderar-

beit. Das Lied „ Brot und Rosen“ wurde damals zum Motto ihrer Bewegung.

Nachdem am 19. März 1911 der erste Internationale Frauentag in der Schweiz,

Dänemark und Deutschland stattfand, wurde 1921 dieser Tag auf den 8. März

festgelegt. 
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Frauenarbeit in RASTATT

Internationaler Frauentag 2011

Schon 13 Jahre lang  finden am
Internationalen Frauentag, Veran-
staltungen in der Montage und im
Karosseriebau statt. Infotische mit
frauenspezifischen Flyern, Dis-
kussionsrunden  und ein Präsent
der IG Metall erwarten die 
IG Metall Kolleginnen.

Organisierte Frauenarbeit

Vertreterinnen des Mercedes-
Benz Werkes Rastatt arbeiten seit
2001 in der Projektgruppe
„Frauen“ mit. Sie haben bei der
Erarbeitung der Gesamtbetriebs-
vereinbarungen  Familienzeit,
Teilzeit, Frauenförderung und Kin-
derbetreuung mitgewirkt. 
Seit ca. 9 Jahren gibt es  einen
örtlichen Arbeitskreis, der die The-
men Frauenförderung, Beruf &
Familie vorantreibt. Maßnahmen
werden definiert und die Umset-
zung verfolgt. Der  Arbeitskreis
tagt in regelmäßigen Abständen.

Umsetzung GBV’s (Gesamtbe-

triebsvereinbarungen)

Kinderbetreuung 

Im Jahr 2011 findet die Einwei-
hung der Kinderkrippe „sternchen“
mit 36 Plätzen statt. 
Über eine Auswahljury werden
diese Plätze vergeben - anhand
der vereinbarten Auswahlkriterien.
Dieser Prozess wird vom Be-
triebsrat begleitet.

Teilzeit

Wir unterstützen die Beschäftigten
bei der Durchsetzung ihrer An-
sprüche auf Teilzeitarbeit. Nach
unserer GBV kann jede/r Be-
schäftigte einmal pro Jahr einen
Antrag auf Teilzeit stellen. Bei
Nichteinigung kann ein Schlich-

tungsverfahren in Anspruch ge-
nommen werden. In Rastatt 
arbeiten mittlerweile 138 der weib-
lichen Beschäftigten und 52 der
männlichen Beschäftigten in Teil-
zeit. 

Elternzeit / Familienzeit 

Wir beraten Kolleginnen während
der  Schwangerschaft, Eltern- und
Familienzeit. Immer wieder müs-
sen  Stolpersteine und Probleme
aus dem Weg  geräumt werden.
Wir beteiligen uns am jährlichen
Info- und Dialogtreff.

Frauenförderung/

Gleichstellung     

In den letzten 10 Jahren ist ein
leichter Anstieg der Frauenbe-

schäftigung erkennbar.

In Rastatt aktuell : 

Auf der Ebene 2 gibt es keine

weiblichen Führungskräfte.

Auf der Ebene 3 gibt es 1 weibli-

che Führungskraft. 

Auf der Ebene 4 gibt es 4 weibli-

che Führungskräfte.

Auf der Ebene 5 gibt es 2 weibli-

che Führungskräfte.

In den Technischen Berufsaus-

bildungen gibt es 4 Mädchen von
47 Einstellungen.

Bei den Studenten der Dualen

Hochschulen gibt es 1 Frau von
4 Einstellungen.

Um dennoch den Zielkorridor der
BV – Frauenförderung zu errei-
chen müssen 4 weitere Stellen mit
Frauen besetzt werden.

Die Forderung des Rastatter

Betriebsrat:

Als Zukunftsprojekt für die
nächsten Jahre haben wir uns vor-
genommen  Maßnahmen zu defi-
nieren um den Beruf der
Sekretärin qualitativ aufzuwerten.

Maßnahmen zur Gewinnung und
Förderung von Frauen für die
technische Berufsausbildung.

Maßnahmen zur Gewinnung von
Frauen für die Tätigkeit als Meis-

terstellvertreterinnen.

Maßnahmen zur Gewinnung von
Frauen für den Meisterberuf

Maßnahmen zur Gewinnung von
Frauen, vor allem für die Ebene 4

zu definieren.

Brot und Rosen stehen für...

• Recht auf Arbeit

• Gerechte Entlohnung

• Gleiche Bildungs- und 
Ausbildungschancen

• Menschgerechte Arbeitsbedingungen

• Berufliche Entfaltung und Fortentwicklung

• Eigenständige soziale Sicherung für 
die Frau

• Die Möglichkeit mit Kindern zu leben
und berufstätig  zu sein

• Familiengerechte Arbeitszeiten

• Die Befriedigung kultureller Bedürfnisse

• Eine menschenwürdige Wohn- und 
Lebensumwelt

• Humane Politikformen

• Toleranz

• Frieden
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Einladung zum Frauenfrühstück 2011

Genießen Sie mit der Kabarettistin Renate Coch ein lustiges, leichtlebiges Frühstück
voller Selbstironie, authentischen Storys getreu dem Motto

„Global denken – (im) Lokal trinken“!  

Die IG Metall Frauen Gaggenau und die kommunalen Frauenbeauftragten der

Stadt Gaggenau, Stadt Rastatt und des Landkreises Rastatt laden gemein-

sam ein am

Samstag  12.März 2011  Uhrzeit 10:00
Einlass ab 09:30h
im Betriebsrestaurant Daimler AG Gaggenau , Hauptstr.107

Eintrittskarten für 14.-€ (ermässigt 7.-€) gibt es bei der IG Metall Gaggenau sowie
in den Bürgerbüros der Städte  Sonderpreis für IG Metall Mitglieder 12.-€ (6.-€)


